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Neuregelung der Bewertung der Naturalbezüge für die Bemessung der Fürsorgeab¬
gabe . DerWiener Magistrat hat die Bewertung der Naturalbezüge für die Bemes¬

sung der Fürsorgeabgabe neu geregelt .Zufolge dieser Neuregelung wurdendie
magistratischen Bezirksämter angewiesen ,Abrechnungen über die Fürsorgeabgabe

ab 1 .Jänner 1929 bis auf weiteres hinsichtlich der Bewertung der Naturalbe¬

züge nur dann unbeanständet zu lassen ,wenn die Naturalbezüge mindestens mit

folgenden Beträgen bewertet wurden :Für die ganze Verpflegungpro KopfundTag
bei Selbsterzeugern ( Landwirteund Gärtner )' 60Schilling ,bei allen anderen
Betrieben 2 Schilling ; füreine Schale weissen Kaffee ohne Brot 11Groschen ;
für die Beistellung eines Bettes ,der Bettwäsche ,Beleuchtung undBeheizung

pro Kopf und Woche75 Groschen ,womit in diesem Betrag der Wert der Wohnungmit
inbegriffen ist ;der Mietwert einer eingeräumten Naturalwohnung ist nach der

Höhe des gesetzlichen Mietzinses bestimmt ,der für diese Naturalwohnung imFal¬

le der Vermietung nach den Bestimmungen des Mietengesetzes zu entrichten wä¬

re ;die Bewertung des beigestellten Quartiers und eventueller Einrichtungsgegen
stände oder sonstiger Leistungen hat durch Vergleich mit vermieteten Mietge - ¬

genständen von gleicher Art ,Beschaffenheit und Lage zu erfolgen ; bezichtein
Arbeiter oder Angestellter ein Quartier - odereinen Wohnungsbeitrag ,soist
dieser Betrag ziffernmässig abzurcchnen .Werdengeringere Ansätzeeinbckannt
so sind dicse nur dann unbeanständct zu lassen ,wenn die betreffenden Abgabe - ¬

pflichtigen imstande sind ,durch Beloge die niedrigeren Gestchungskosten ,be¬

zichungsweise die nach den Bestimmungen des Mictengesetzes errochneten nied¬
rigeren Werte der beigestellten Naturalwohnung oder sonstiger Naturalbezüge
nachzuweisen .Falls in don Kollcktivverträgen der einzelnen GewerbehöhereBe¬
träge für die Bewertung der Naturalbezüge eingestellt sind ,als die obenan¬

geführten Minimalbeträge ,wie beispielsweise in den Restaurations - undKaffee¬
hausbetrieben ,wo an den dienstfrein Tagen den Angestellten ein Barbatrag
von ' 50Schilling als Kostentschädigunggewährt wird ,so sind die in denKol- ¬
lektivverträgen festgesetzten Beträge als Bemessungsgrundlageanzunehmen .Die
Rostaurations -( Gasthäuser ) undKaffeehausbetriebe haben daher pro Angostell¬
ten und Woche mit einem Ruhctag von 1115 .Schilling an Naturalverpflegung
einzubekennen .Erscheinen in den Aufzeichnungen der Abgabepflichtigen höhere
Sätze für die Naturalbezüge verbucht ,so gelten diese auch für dieFürsorge - ¬

abgabe .

Gesellschafts -und Wirtschaftsmuscum .In der Ausstellung des Gesollschafts¬
und Wirtschaftsmuscums in d r Volkshalle des Neuon Wionor Rothauses spricht
Norgen Sonnteg um 11 Uhr vormittags bei freiem Eintritt Dr .Lco Stern über

" DieWirtschaft als Gosamtprozess "
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Ausgestaltung der elektrischen Strassenbelcuchtung .In dn nächsten Tagen

wirddieneuhergestellteelcktrischeStrassenbeleuchtungin Mariahilfin
der Hornbostelgasse und Sonnenuhrgasse ,auf demAlsergrund in derLichten¬

talorgasso ,in Fünfhausin der Ullmannstrassoundin der Brigittenau indem
noch nicht elcktrisch beleuchteten Teil der Stromstrasse und schliesslich
in der Loystrasse von der Stromstrasse bis zur Adalbert Stiftergasse in Be¬

trieb gesetzt .In der nächsten Zeit werdenin Mariahilf dieMünzwardeingasse ,
Brauergasse ,Königseggasse ,Hugo Wolfgasse ,Stiegengasse ,Joanelligasso ,Luft - ¬

badgasse ,Dürergasse ,Eggerthgasseundder Loquaiplatzmit derelektrischen
Strassenbeleuchtungausgestattet .

- - . - . -- - .-

Starker ausländischer Schülerbesuchin Wien .In dieser Wochehat diestädti¬
sche Schülerherbergein der UnterenAugartenstrassewiedersehr vieleSchü¬
ler aus demAuslandeals Gäste ,die vornehmlichzu StudienzweckennachWien
gekommensind .Insgesamthat die städtische Schülerherbergediese Woche175
Gäste bequartdert ' undverköstigt . Essind dies Handeisakademiker ausPoznan

( Polen ) ,Universitätshörer aus Krakau ,Lyceisten AusKrzemienieckie( Polen ) ,
Berufsschüler aus Hambor am Rhein und Hörerinnen der Lehrerinnenbildungs¬

anstalt und der Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen ånGraz .
- . - - . - - - - - ¬

SitzungenimRathausInder kommendenWochetagt amDienstagum10 Uhrtor -¬
mittags der Wiener Stadtsenat .AmFreitag hält um 11 Uhr der WienerLandtag
eine Sitzung ab . Erwird eine Kommissionvon 12 Mitgliedern zurVorberatung
der neuen Bauordnungwählenund das WohnbausteuerbefreiungsgesetzfürNeu¬
bauten verabschieden .Nachder Sitzung des WienerLandtagestritt dannder
NienerGemeinderatzusammen.

DerrumänischeHandelsministerbeimBürermeister .HeuteerschienimRathaus
der rumänische Handelsminister Dr .Magearu ,der sih ganz kurze Zeit in Oester - ¬
reich aufhält . Erwurde vom Bürgermeister Seitz empfangen .Der Minister gab

zunächst seiner Bewunderung über die umfangreiche Wohnbautätigkeit der Wie¬
ner Stadtverwaltung Ausdruck und interessierte sich vor allem für die
Fleischversorgung Wiens .Bürgermeister Seitz informierte den Minister einge¬

hend über die Wiener Kommunakpolitik ,wobei insbesondere auch dasstädti - ¬

sche .Wohlfahrtswesenbesprochenwurde.
—- ———- —— - .- ¬

1127Wohnung -und Städtebau . Inder Ausstellung wohnungundStädtebau " ,I . ,
Parkring 12,spricht morgenSenntagum11 Uhrvormittags bei freiemEintritt
AssistentDr .Schwiegerüber"Stadtentwicklung".
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Diestadt Wienfürdie Elektrifizierungder EisenbahnstreckeWien-Salzburg.
Der Gemeinderat der Landeshauptstadt Salzburg hat am 25 . Februar dieses Jah¬

res eine an den Nationalrat ,das Bundesministerium für Handel undVerkehr
und an die Generaldirektion der österreichischen Bundesbahnengerichtete

Resolutionbeschlossen ,in deraufdie dringendeNotwendigkeitderElektri¬
fizierung der Bundesbahnstrecke Wien - Salzburg hingewiesen wird .Biese Reso¬

lution wurdeauchvonden meistenan der WestbahnstreckegelegenenGemein¬
denbeschlossen .Nunmehrwirdauchdie GemeindeWieneine ähnlicheResolu¬
tion an die vorgenanntenBehördenrichten .In dieser wirdausgeführtwerden,
dass die Gemeindevertretungder BundeshauptstadtWienbestimmterwartet ,
dass die Elektrifizierung der Bundesbahnstrecke Wien - Salzburgin der nächs - ¬

ten ZeitundimunmittelbarenAnschlussandie ElektrifizierungderStreks
ke Salzburg - Wörgelin Angriff genommenwird .Sie bringt ihre Resolution
demNationalrat ,der Bundesregierung und der Generaldirektion derBundesbah¬
nen zur Konntnis und ersucht alle massgebenden Faktoren ,diese imöffentlichen

Interesse gelegenen Arbeiten mit aller Beschleunigung durchzuführen .Die
Vorlage hat bereits den Gemeinderatsausschuss für allgemeine Verwaltungund
am Freitag den Stadtsenat beschäftigt und geht jetzt dem Wiener Gemeinde - ¬

rat zur Beschlussfassung zu .
- . - - - . - - . - - ¬

Wieder Schnee in Wien .Infolge des gestern eingesetzten starken Schneefal¬
les mussten der städtische Fuhrwerksbetrieb und die städtischen Strassen¬

bahnenwiederumfangreicheSchneeaufräumungsarbeitendurchführen .Insgesamt
wurden bei den Schneeaufräumungsarbeiten 1830 Schneearbeiter undüber

1000 Strassenarbeiter verwendet .Der städtische Fuhrwerksbetrieb führte mit
226Pferdeschneepflügenund22 Autoschneepflügendie maschinelleSchnee¬
säuberungdurch .Bei der städtischen Strassenbahnwurdekurz nachMitter¬
nacht die Bereitstellung der Mannschaften für die Schneepflüge angeordnet .
Bereits nach 1 Uhr früh fuhren alle Motorischen und Pferdeschneepflüge zür
Freimachungder Gleise aus .Verwendetwurden 88 Motorpflüge mit 132Anhän¬

gern und 12Pferdeschneepflüge .

Hauptversammlung dos Verbandes für Wohnungsreform .AmSonntag ,den 1h .April
hält der Oesterreichische Verband für Wohnungsreform im grossen Saal der
Handels - undGewerbekammer seine gründende Hauptversammlung ab .Die Beschickung
der Tagung durch die gemeinnützigen Bau - undWohnungsgenossenschaften sowie
öffentlichen und privaten Körperschaften ,die an der Wohnungsfrageinteres - ¬
siert sind ,wird schr stark sein .Amtsführender Stadtrat Wober wird den Be - ¬
richt über die Arbeiten des vorbereitenden Komitecs erstatten .Hofrat Bonczak
vom Zentralverband der gemeinnützigen Baugenossenschaften Oesterreichs
wird die Satzungen des neuen Verbandes der Tagung unterbreiten .Schliesslich
werden dic Wahlen des Vorstandes borgenommen ; esbestcht die Absicht ,den
früheren Prüsidenten des Wieher Oberlandesgerichtes Hofrat Dr . Ludwig
Altmann zum Präsidenten der Vereinigung zuwählen .
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